
 

 

 

   

 

 

 

      Wir fordern: 

•        gleiches Recht des Kindes auf Mutter und Vater  
• gemeinsames Sorgerecht auch für nicht-eheliche Väter  
• Umgangsrechte des Kindes durchsetzen  
• Beachtung internationaler Rechtssprechung  
• Menschenrechtsverletzungen korrigieren  

„Wir fordern für unsere Kinder das gleiche Recht auf beide Elternteile, sowie den 
Großeltern, den Geschwistern und den Verwandten ein. Aus diesem Grunde 
schließt euch an, für eine neue Familienpolitik, für die Rechte des Kindes auf beide 
Elternteile unverbrüchlich, wie es in den Grundgesetzen verankert ist. Horst 
Köhler, unser Bundespräsident sagte mal,: Die Kindererziehung ist nicht 
Frauensache, sondern Elternsache. Aber die Elternsache kann schnell zur 
Frauensache werden, wie die Praxis in Deutschland zeigt. Wir demonstrieren hier 
für die Chancengleichheit von Männern und von Frauen, wir wollen, dass die 
Gleichstellungspolitik auch für Männer gilt, die man für Frauen über Jahrzehnte 

präsentiert.  
Allen Kindern beide Eltern, 
dass ist unsere Botschaft, hier nach Fulda.“ 

 
Nähere Infos auch unter:  www.vafk.de/fulda 
 Infohotline 06672 - 511 

 


